
Hupen, Beschimpfungen, rechts überholen: Wo fahren die
schlimmsten Fahrer Frankreichs?
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Eine von Vinci Autoroutes durchgeführte Studie untersuchte das Verhalten der
Autofahrer in den verschiedenen Regionen Frankreichs. Ohne große Überraschung
findet man die schlechtesten Autofahrer Frankreichs in der Region Paris. Der
Südwesten kommt gleich dahinter.

Wer sind die schlimmsten Autofahrer in Frankreich? Die Pariser? Die Fahrer aus Marseille? In
den Augen der 2.400 Franzosen, die vom Umfrage-Institut Ipsos für Vinci Autoroutes befragt
wurden, sind die Pariser tatsächlich die schlimmsten Autofahrer Frankreichs. Der
zweitschlechteste Platz geht allerdings nicht an Marseille, sondern an die Bewohner der
Region Okzitanien. Der dritte Platz geht an die Region Auvergne Rhône-Alpes. Marseille und
die Region Paca liegen auf dem vierten Platz.

Die Fahrer aus Okzitanien (Südwest-Frankreich) zeichnen sich besonders durch schlechtes
Verhalten aus: Beim Hupen sind die südfranzösischen Autofahrer Meister. Beim Beschimpfen
eines anderen Fahrers liegen die Fahrer in Okzitanien auf dem zweiten Platz. Das gilt auch für
laute Diskussionen ausserhalb des Autos.

Anscheinend geben die befragten Autofahrer ihre schlechten Gewohnheiten problemlos und
gerne zu: 74% benutzen während der Fahrt häufig ihr Telefon. 11% führen sogar
geschäftliche Telefonkonferenzen während der Fahrt durch!

Die Umfrage zeigt auch, dass 46% der Autofahrer weiterfahren, obwohl sie sich sehr müde
fühlen und eigentlich eine Pause einlegen müssten. 16% der Befragten hatten schon einmal
einen Unfall oder wären beinahe in einen Unfall verwickelt gewesen, weil sie am Steuer
eingeschlafen waren.


